
Wie Safran mit Atomuhren und 
Trägheitsnavigationssystemen die Zukunft 
von Navigation und Zeitmessung gestaltet 
1. Einleitung 

In unserer zunehmend vernetzten Welt ist präzise Navigation und exakte Zeitmessung 
nicht nur ein technisches Detail, sondern das Fundament, auf dem nahezu alle 
modernen Infrastrukturen aufbauen. Egal ob Flugzeuge sicher ihren Kurs halten, Banken 
internationale Finanztransaktionen im Millisekunden-Bereich abwickeln oder 
Telekommunikationsnetze synchron arbeiten – ohne exakte Zeit und zuverlässige 
Positionierung würde das moderne Leben ins Chaos stürzen. Unternehmen wie Safran 
spielen dabei eine Schlüsselrolle, indem sie Innovationen liefern, die sowohl die 
Luftfahrt als auch die digitale Welt auf ein neues Niveau heben. Safran verbindet die 
klassische Ingenieurskunst mit modernster Physik, um Systeme zu entwickeln, die nicht 
nur zuverlässig, sondern auch extrem präzise sind. 

Doch warum ist gerade jetzt die Entwicklung solcher Technologien so entscheidend? 
Mit der zunehmenden Abhängigkeit von Satellitennavigation wie GPS wächst 
gleichzeitig die Gefahr von Störungen oder Angriffen auf diese Systeme. Hier kommen 
hochentwickelte Alternativen wie Atomuhren und Trägheitsnavigationssysteme ins 
Spiel, die auch ohne externe Signale zuverlässig arbeiten. Safran schafft damit nicht nur 
technische Meisterwerke, sondern gestaltet aktiv die Zukunft der globalen Navigation 
und Zeitmessung. 

https://safran-navigation-timing.com/de/losung/atomuhren-und-oszillatoren/


 

 

2. Safran im Überblick 

Safran ist ein international tätiger Technologiekonzern mit Sitz in Frankreich, der sich 
auf Hochtechnologie-Lösungen in den Bereichen Luft- und Raumfahrt, Verteidigung 
sowie Sicherheit spezialisiert hat. Mit mehr als 90.000 Mitarbeitern weltweit und einer 
starken Forschungs- und Entwicklungsabteilung gilt Safran als einer der führenden 
Innovatoren in seiner Branche. 

Besonders im Bereich Navigation und Zeitmessung hat sich das Unternehmen in den 
letzten Jahrzehnten einen exzellenten Ruf erarbeitet. Safran entwickelt nicht nur 
Triebwerke, Avionik-Systeme und Raumfahrttechnologien, sondern auch 
hochspezialisierte Geräte wie Atomuhren und Trägheitsnavigationssysteme, die für 
militärische wie zivile Anwendungen unverzichtbar sind. 

Das Besondere an Safran ist die Fähigkeit, unterschiedliche Technologien nahtlos 
miteinander zu verbinden. So entstehen integrierte Systeme, die von Satelliten über 
Flugzeuge bis hin zu Telekommunikationsnetzen genutzt werden können. Dieser 
ganzheitliche Ansatz macht Safran zu einem unverzichtbaren Partner für Regierungen, 
Institutionen und private Unternehmen weltweit, die auf Präzision und Zuverlässigkeit 
angewiesen sind. 

 

3. Die Bedeutung präziser Zeitmessung 

https://safran-navigation-timing.com/de/losung/tragheitsnavigationssysteme/


Zeitmessung ist weit mehr als nur das Ablesen einer Uhr. In der modernen Technologie 
ist sie ein unverzichtbarer Faktor, der viele Systeme überhaupt erst funktionsfähig 
macht. Man stelle sich vor, dass in einem weltweiten Finanzsystem Zeitstempel auch 
nur um wenige Millisekunden abweichen – es käme zu massiven Fehlinformationen und 
potenziell milliardenschweren Verlusten. 

Präzise Zeitmessung ist ebenso entscheidend für Navigationssysteme, da Entfernungen 
auf Basis von Lichtgeschwindigkeit berechnet werden. Selbst winzige Ungenauigkeiten 
können hier kilometerweite Abweichungen bedeuten. Deshalb sind Atomuhren die 
Grundlage für GPS-Systeme, Telekommunikation und wissenschaftliche Forschung. 

Einsatzfelder hochgenauer Zeitmessung sind unter anderem: 

• Telekommunikation: Synchronisation von Mobilfunknetzen. 

• Finanzwesen: Exakte Zeitstempel für Börsengeschäfte. 

• Navigation: Bestimmung von Standorten über Satellitensignale. 

• Energieversorgung: Steuerung von intelligenten Netzen. 

Safran positioniert sich hier als Vorreiter, indem das Unternehmen Technologien 
entwickelt, die unabhängig von Satelliten zuverlässige Zeit- und Positionsinformationen 
bereitstellen können. 

 

4. Atomuhren als Herzstück der Präzision 

Atomuhren sind die präzisesten Zeitmesser, die je entwickelt wurden, und gelten als 
unverzichtbares Werkzeug für Wissenschaft und Technik. Ihr Prinzip beruht auf der 
Messung der Schwingungen von Atomen, in der Regel von Cäsium oder Rubidium. 
Diese Schwingungen sind extrem konstant und liefern eine Genauigkeit, die keine 
mechanische oder elektronische Uhr erreichen kann. 

Im Vergleich zu klassischen Quarzuhren oder elektronischen Zeitmessern sind 
Atomuhren Millionenfach präziser. Während eine normale Quarzuhr nach einigen 
Wochen Abweichungen von Sekunden zeigt, läuft eine Atomuhr über Millionen Jahre 
hinweg nahezu ohne Fehler. 

Die Anwendungen sind vielfältig: Satellitennavigation, Telekommunikation, 
Raumfahrtmissionen und sogar die Grundlagenforschung in der Physik. Safran setzt 
Atomuhren gezielt ein, um Navigation auch dann sicherzustellen, wenn 
Satellitensignale gestört oder nicht verfügbar sind. Damit leisten sie nicht nur einen 
Beitrag zur Sicherheit im Luftverkehr, sondern auch zur Stabilität globaler 
Infrastrukturen. 

 

https://safran-navigation-timing.com/de/losung/tragheitsnavigationssysteme/


5. Oszillatoren und ihre Rolle in der Zeitmessung 

Oszillatoren sind die Bausteine, die für die Stabilität und Regelmäßigkeit von 
Schwingungen in elektronischen Systemen sorgen. Ohne sie wäre eine präzise 
Zeitmessung schlicht unmöglich. In Atomuhren übernehmen Oszillatoren die Aufgabe, 
die Schwingungen der Atome in ein nutzbares elektrisches Signal umzuwandeln. 

Man könnte sie als das „Herz“ der Uhr bezeichnen, das dafür sorgt, dass der Takt 
gleichmäßig und ohne Schwankungen läuft. Ein hochwertiger Oszillator entscheidet 
letztlich über die Genauigkeit einer Uhr – und somit auch über die Zuverlässigkeit eines 
Navigationssystems. 

Safran investiert stark in die Weiterentwicklung dieser Technologien, da sie sowohl für 
Atomuhren als auch für Trägheitsnavigationssysteme unverzichtbar sind. Durch die 
Kombination von hochstabilen Oszillatoren und Atomuhren entsteht eine Symbiose, die 
die Grenzen bisheriger Genauigkeit weit überschreitet. 

 

6. Trägheitsnavigationssysteme – Unabhängig von Satellitensignalen 

Ein Trägheitsnavigationssystem (INS) ist ein hochentwickeltes Gerät, das Bewegungen 
und Drehungen eines Fahrzeugs misst, um dessen Position, Geschwindigkeit und 
Orientierung zu bestimmen. Der große Vorteil: Es funktioniert vollkommen unabhängig 
von Satellitensignalen. Während GPS-Signale gestört, abgeschattet oder manipuliert 
werden können, arbeitet ein INS zuverlässig und sicher in jeder Umgebung – sei es tief 
unter der Erde, unter Wasser oder im Weltraum. 

Das Prinzip basiert auf hochsensiblen Sensoren: Gyroskopen und 
Beschleunigungsmessern. Diese registrieren jede Veränderung in der Bewegung und 
leiten daraus die aktuelle Position ab. Moderne Systeme, wie sie Safran entwickelt, 
erreichen eine Präzision, die selbst über lange Zeiträume hinweg exakte Navigation 
ermöglicht. 

Für die Luftfahrt bedeutet das: Flugzeuge können selbst bei GPS-Ausfall sicher 
navigieren. In der Schifffahrt erhöhen INS-Systeme die Sicherheit in engen Gewässern. 
Und im militärischen Bereich sind sie unverzichtbar, da sie auch in elektronisch 
gestörten Umgebungen zuverlässig arbeiten. Safran hat sich mit seinen Lösungen hier 
als führender Anbieter etabliert und kombiniert die Systeme zusätzlich mit Atomuhren, 
um höchste Genauigkeit zu gewährleisten. 

 

7. Integration von Atomuhren und Trägheitsnavigationssystemen 

Die wahre Stärke der Technologien zeigt sich, wenn Atomuhren und 
Trägheitsnavigationssysteme miteinander kombiniert werden. Eine Atomuhr liefert die 

https://safran-navigation-timing.com/de/losung/atomuhren-und-oszillatoren/


exakteste Zeitbasis, während das INS die Bewegung des Fahrzeugs präzise 
nachverfolgt. Zusammen entsteht ein Navigationssystem, das unabhängig von externen 
Signalen operieren kann und dabei Genauigkeit auf höchstem Niveau bietet. 

Man könnte es vergleichen mit einem Orchester, in dem die Atomuhr den Takt vorgibt 
und das INS die Melodie ergänzt. Nur wenn beide perfekt zusammenspielen, ergibt sich 
ein harmonisches und zuverlässiges Ganzes. 

Diese Integration ist vor allem in sicherheitskritischen Bereichen entscheidend: 
Militärische Einsätze, Raumfahrtmissionen oder U-Boote sind auf Systeme angewiesen, 
die auch dann funktionieren, wenn kein GPS verfügbar ist. Safran entwickelt hier 
Lösungen, die nicht nur robust, sondern auch kompakt und energieeffizient sind – eine 
Voraussetzung für den Einsatz in unterschiedlichsten Plattformen. 

 

8. Zeitserver und ihre Rolle in der globalen Synchronisation 

Ein Zeitserver ist ein Gerät, das präzise Zeitinformationen an andere Systeme verteilt. 
In einer Welt, in der Milliarden von Geräten miteinander verbunden sind, ist eine 
zuverlässige Zeitquelle unerlässlich. Stellen Sie sich vor, ein Mobilfunknetz arbeitet mit 
leicht unterschiedlichen Zeitangaben – Gespräche würden abbrechen, 
Datenübertragungen fehlschlagen, und die Netzstabilität wäre massiv gefährdet. 

 

Zeitserver übernehmen deshalb die Rolle des „Dirigenten“, der dafür sorgt, dass alle 
Systeme im gleichen Takt arbeiten. Safran entwickelt modernste Zeitserver, die mit 

https://safran-navigation-timing.com/de/losung/zeitmessung-and-synchronisation/


Atomuhren verbunden sind und so eine Genauigkeit im Nanosekundenbereich 
erreichen. 

Die Einsatzgebiete reichen von Telekommunikation über Banken bis hin zu 
Stromnetzen. Ein Stromausfall oder ein Ausfall in der Finanzkommunikation aufgrund 
unsauberer Zeitsynchronisation kann enorme wirtschaftliche Schäden verursachen. Mit 
hochpräzisen Zeitservern stellt Safran sicher, dass solche Szenarien verhindert werden 
und die digitale Infrastruktur reibungslos funktioniert. 

 

9. Netzwerk-Zeitserver – Das Rückgrat der digitalen Kommunikation 

Während ein Zeitserver lokal arbeiten kann, stellt ein Netzwerk-Zeitserver sicher, dass 
Geräte weltweit synchronisiert sind. Er verteilt präzise Zeit über Netzwerke und ist damit 
das Rückgrat des Internets und der globalen Kommunikation. 

In der Praxis bedeutet das: Jeder Klick im Internet, jede E-Mail, jede Online-Transaktion 
wird mit einem exakten Zeitstempel versehen. Ohne Netzwek-zeitserver wäre das 
Chaos vorprogrammiert – unterschiedliche Systeme würden mit abweichenden Zeiten 
arbeiten, was zu Datenverlust, Sicherheitslücken oder sogar kompletten 
Netzwerkausfällen führen könnte. 

Safran kombiniert seine Atomuhren und Oszillatoren mit leistungsstarken Netzwerk-
Zeitservern, um eine weltweit zuverlässige Synchronisation sicherzustellen. Gerade in 
Zeiten zunehmender Cyber-Bedrohungen ist das entscheidend: Nur wer die exakte Zeit 
kennt, kann digitale Angriffe korrekt nachverfolgen oder kritische Infrastrukturen vor 
Manipulation schützen. 

 

10. Anwendung in Luft- und Raumfahrt 

Die Luft- und Raumfahrt ist ein Bereich, in dem Navigation und Zeitmessung über Erfolg 
oder Misserfolg ganzer Missionen entscheiden können. Satelliten müssen präzise 
Bahnen einhalten, Flugzeuge millimetergenau navigieren, und Raumsonden dürfen 
nicht von ihrem Kurs abweichen – ein Fehler kann Milliarden kosten. 

Safran liefert hier Lösungen, die auf der Kombination von Atomuhren, Oszillatoren und 
Trägheitsnavigationssystemen basieren. Diese Technologien kommen in Satelliten zum 
Einsatz, um die globale Navigation zu ermöglichen, und in Raumfahrzeugen, die weit 
entfernt von der Erde navigieren müssen. 

In der kommerziellen Luftfahrt sorgen sie für die Sicherheit von Millionen Passagieren 
täglich. Piloten verlassen sich darauf, dass ihre Systeme auch dann präzise arbeiten, 
wenn externe Signale nicht verfügbar sind. Für die Zukunft sind sogar noch kompaktere 



Systeme geplant, die in Drohnen und autonomen Lufttaxis eingesetzt werden könnten – 
ein Schritt hin zu einer völlig neuen Mobilität. 

 

Fazit 
Safran zeigt eindrucksvoll, wie sich die Zukunft von Navigation und Zeitmessung 
gestalten lässt. Durch die Verbindung von Atomuhren, Oszillatoren und 
Trägheitsnavigationssystemen entstehen Lösungen, die unabhängig, zuverlässig und 
extrem präzise arbeiten. In einer Welt, in der Sicherheit, Kommunikation und globale 
Infrastruktur von exakten Zeit- und Ortsangaben abhängen, sind diese Technologien 
unverzichtbar. 

Mit Zeitservern und Netzwerk-Zeitservern sorgt Safran dafür, dass kritische Systeme 
weltweit im gleichen Takt laufen – von der Luftfahrt über das Finanzwesen bis hin zur 
Energieversorgung. Damit geht das Unternehmen weit über klassische Ingenieurskunst 
hinaus und liefert die Grundlagen, auf denen unsere vernetzte Zukunft aufgebaut ist. 

Die Innovationen von Safran sind mehr als nur technologische Fortschritte – sie sind ein 
Versprechen für eine Welt, in der Präzision, Sicherheit und Zuverlässigkeit nicht 
verhandelbar sind. 

 


